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FAQ - Unternehmensgriindung

Antworten auf die wichtigsten Fragen zum Start-up

SIE MOCHTEN EIN UNTERNEHMEN GRUNDEN, WELCHE SCHRITTE
ZUR SELBSTANDIGKEIT MUSSEN SIE BEACHTEN?

Die Fragen und administrativen Probleme, die Sie sich auf dem Weg zur Selbstandigkeit stellen,
sind vielfaltig.

An erster Stelle steht die Formulierung der Geschaftsidee. Daran kniipft eine Reihe von Fragen,
die sowohl von rechtlicher als auch finanzieller Natur sind. Die rechtlichen Fragen ergeben sich vor
allem aus dem Steuer-, dem Sozialversicherungs-, dem Gesellschaftsrecht und der Gewerbeord-
nung.

Hinsichtlich des Gewerberechts stellt sich die Frage, ob Sie fiir diese Tatigkeit eine Gewerbebe-
rechtigung bendtigen.

Eine ganz wichtige Entscheidung ist aber auch die Wahl der richtigen Rechtsform. Das heifst, wol-
len Sie als Einzelunternehmerin bzw. Einzelunternehmer auftreten oder soll eine Gesellschaft
gegriindet werden. Dies hangt zum einen davon ab, ob Sie mit einem Partner zusammenarbeiten
wollen, zum anderen auch von den rechtlichen Rahmenbedingungen. Den Rahmen stecken hier
vor allem das Steuer-, das Sozialversicherungs- und das Gesellschaftsrecht.

Wollen Sie eine Gesellschaft griinden und sind anfangs eher niedrige Gewinne oder gar Verluste
zu erwarten, sollten Sie sich aus steuerlicher Sicht eher fiir eine Personengesellschaft und nicht
flr eine Kapitalgesellschaft entscheiden. Personengesellschaften sind die offene Gesellschaft (OG)
und die Kommanditgesellschaft (KG).

Andererseits darf man hier nicht den haftungsrechtlichen Aspekt aufser Acht lassen. Eine Kapital-
gesellschaft in Form einer Gesellschaft mit beschrankter Haftung (GmbH) bietet den Vorteil, dass
man als Gesellschafter grundsatzlich nur bis zur Stammeinlage haftet. Diese betragt mindestens €
10.000,00 (ab 2024) und muss zur Halfte in das Vermdgen der Gesellschaft einbezahlt werden.

Hinsichtlich der Finanzierungsfrage benctigen Sie bei einer Kreditaufnahme einen Finanzplan fiir
die Bank.

IN WELCHER HOHE UND WIE KANN AM BESTEN DAS KAPITAL FUR
DIE UNTERNEHMENSGRUNDUNG AUFGEBRACHT WERDEN?

In der Anlaufphase eines Betriebs konnen unerwartet hohe Kosten entstehen. Um in dieser Phase
die Liquiditat und den Fortbestand des Unternehmens zu sichern, ist es notwendig, den Kapital-
bedarf genau zu ermitteln.
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Investitionen, die im Zuge einer Betriebsgriindung zu leisten sind, betreffen in erster Linie das
Anlagevermogen (z. B. Grundstiicke, Gebaude, Maschinen, Fahrzeuge und Blroausstattung). Bei
der Ermittlung des Kapitalbedarfs miissen Nebenkosten wie Grunderwerbssteuer, Notariatskos-
ten, Gebihren und Kosten der Kapitalbeschaffung beinhaltet sein. Weiters sollte eine Reserve
berilicksichtigt werden.

In Produktionsbetrieben sollten Sie den notwendigen jahrlichen Materialverbrauch fiir einen
angestrebten Jahresumsatz ermitteln. In diesem Zusammenhang diirfen die Kosten der Lagerung
nicht vergessen werden. Bei Einzelhandelsgeschaften ist es wichtig, den Umfang der Laden-
ausstattung festzustellen. Uber die von den Lieferantinnen und Lieferanten erfragten Einkaufs-
preise ist der Wert des notwendigen Warenbestandes zu ermitteln.

Ein wichtiger Tipp: Planen Sie eine ausreichende Reserve ein. Denken Sie an mdglicherweise
Lunvorhersehbares”. Reduzieren Sie Ihren Betriebsmittelbedarf durch sofortige Rechnungslegung,
rationale Lagerhaltung, konsequente Zahlungsiiberwachung und durch ein geordnetes Mahnwe-
sen.

Nach Ermittlung des Kapitalbedarfs berechnen Sie, welchen Teil Sie davon selbst aufbringen kon-
nen. Es gibt keine allgemein gliltige Regel, wie viel Eigenkapital Sie aufbringen sollen. Dies ist
stark branchenabhangig.

Die Differenzsumme zwischen Ihrem ermittelten Kapitalbedarf und dem Eigenkapital muss durch
Fremdkapital aufgebracht werden. Fremdkapital wird in erster Linie durch Kredite bereitgestellt.

WAS MUSS BEI DER KREDITAUFNAHME BEACHTET WERDEN?

Folgende Hauptgruppen von Krediten sind zu unterscheiden: Investitionskredit, Leasing, Konto-
korrentkredit, Lieferantenkredit.

Investitionskredite dienen zur Finanzierung des Anlagevermaogens (z. B. Grundstiicke, Gebaude,
Maschinen, Fahrzeuge, Biiromébel). Diese Kredite werden langfristig gewahrt, d. h. sie haben eine
Laufzeit von etwa 4 bis 20 Jahren. Annuitdtendarlehen haben den Vorteil, dass die Riickzahlungs-
betrage Uber die gesamte Laufzeit gleich bleiben und so die Aufwendungen in den ersten Jahren
niedriger als bei Ratendarlehen sind. Damit konnen etwaige Anlaufschwierigkeiten besser tber-
briickt werden. Bei Ratendarlehen ist der Betrag, den Sie pro Jahr fiir Zinsen aufbringen miissen,
in den ersten Jahren hoher als beim Annuitdtendarlehen, nimmt dann aber stetig ab.

Unser Tipp: Beurteilen Sie die Kosten eines Kredits nie ausschliefslich nach der Héhe der Zinsen!
Um die tatsachlichen Kosten eines Kredits richtig abschatzen zu konnen, benotigen Sie genaue
Informationen Uber: Zinssatz, Laufzeit des Kredits, Anzahl der Raten und deren Falligkeit, Neben-
kosten des Kredits, Auszahlungs- und Bearbeitungsgebuhren, Art der Zinsverrechnung (Termin,
zu dem die Hohe des Zinsanteils der Rate bestimmt wird) und Art der Tilgungsverrechnung (Zeit-
punkt, zu dem die Tilgung von der Restschuld abgezogen wird).

Noch ein wichtiger Hinweis: Uberpriifen Sie, ob Sie einen geforderten Kredit in Anspruch nehmen
konnen.



WELCHE RECHTSFORMEN GIBT ES?

In Osterreich gliltige Rechtsformen fir Ihr Unternehmen sind grundséatzlich:

Einzelunternehmen

Personengesellschaften wie zum Beispiel
offene Gesellschaft (OG)
Kommanditgesellschaft (KG)
stille Gesellschaft

Kapitalgesellschaften wie zum Beispiel
Gesellschaft mit beschrankter Haftung (GmbH)
Flexible Kapitalgesellschaft (FlexKapG)
Aktiengesellschaft (AG)

WELCHE HAFTUNGEN TREFFEN DEN UNTERNEHMER BZW.
GESELLSCHAFTER FUR VERBINDLICHKEITEN DER GESELLSCHAFT?

Die Haftungsfrage hangt davon ab, ob ein Unternehmen in Form eines Einzelunternehmens, einer
Personengesellschaft oder einer Kapitalgesellschaft betrieben wird. Personengesellschaften sind
die offene Gesellschaft (OG) und die Kommanditgesellschaft (KG).

Die am haufigsten vorkommende Form der Kapitalgesellschaft ist die Gesellschaft mit beschrank-
ter Haftung (GmbH). Als Einzelunternehmerin bzw. Einzelunternehmer haftet man personlich und
unbeschrankt. Personliche Haftung bedeutet, dass man mit dem gesamten Firmen- und Privat-
vermogen fir die Schulden einzustehen hat. Unter der Unbeschranktheit versteht man, dass die
Haftung nicht auf einen bestimmten Betrag begrenzt werden kann.

Errichtet man eine OG, haften die Gesellschafterinnen und Gesellschafter ebenfalls personlich und
unbeschrankt.

Bei einer KG haftet wenigstens ein Gesellschafter (Komplementar) personlich und unbeschrankt
fir die Verbindlichkeiten der Gesellschaft. Kommanditisten haften grundsatzlich nur mit dem
Betrag ihrer Hafteinlage. Die Hohe der Hafteinlage ist frei wahlbar und wird im Firmenbuch einge-
tragen.

Bei einem Wechsel der Gesellschafter einer OG haften ausscheidende Gesellschafter fiir Schulden,
die vor dem Ausscheiden entstanden sind, noch fiinf Jahre nach dem Ausscheiden. Tritt man in
eine schon bestehende OG ein, haftet man auch fir alle zu diesem Zeitpunkt bestehenden Ver-
bindlichkeiten.

Bei einer Kapitalgesellschaft (gleichermafsen GmbH wie AG) ist grundsatzlich eine Haftung der
Gesellschafter mit ihrem Privatvermogen ausgeschlossen. Vorsicht ist jedoch bei eigenkapitaler-
setzenden Leistungen (Gesellschafterkredite an nicht kreditwiirdige Kapitalgesellschaft) geboten.

WELCHE RECHTSFORM IST DIE RICHTIGE?

Die Entscheidung, welche Rechtsform gewahlt werden soll, ist dufserst komplex. Dabei sind nicht
nur steuerliche Uberlegungen maf3geblich, sondern unter anderem auch sozialversicherungs-,



zivil- und gesellschaftsrechtliche. Bei der Wahl der richtigen Rechtsform sollte daher unbedingt
ein Experte zurate gezogen werden.

Wesentliche Entscheidungskriterien, ob eine Personengesellschaft oder eine GmbH das bessere
»steuerliche Kleid" fur Ihr Unternehmen in der Zukunft ist, sind daher folgende Fragen:

Wie hoch wird der Gewinn der Personengesellschaft bzw. der GmbH sein?

Wie hoch werden die Investitionen sein, die fiir den investitionsbedingten Gewinnfreibetrag oder
fir den Investitionsfreibetrag verwendet werden konnen?

Wie hoch werden die Geschaftsfiihrerbeziige bei der GmbH sein?

Wie hoch werden die Ausschiittungen bzw. Privatentnahmen sein?

WELCHE HAFTUNGEN KONNEN GMBH-GESCHAFTSFUHRER
TREFFEN?

Nach dem GmbHG sind die Geschaftsfihrerinnen und Geschaftsfihrer der Gesellschaft gegen-
Uber verpflichtet, bei ihrer Geschaftsfihrung die Sorgfalt einer ordentlichen Geschaftsfrau bzw.
eines ordentlichen Geschaftsmannes anzuwenden. Geschaftsfiihrer, die ihren Verpflichtungen
nicht nachkommen, haften gegentber der Gesellschaft zur ungeteilten Hand fiir den daraus ent-
standenen Schaden.

Einige der Haftungsfille im Uberblick
Die Geschaftsfiihrer haften gegentiber der Gesellschaft z. B. wenn,

gegen die Vorschriften des GmbH-Gesetzes oder des Gesellschaftsvertrages Gesellschaftsvermo-
gen verteilt wird, namentlich Stammeinlagen oder Nachschiisse an Gesellschafter ganzlich oder
teilweise zurlickgegeben, Zinsen oder Gewinnanteile ausgezahlt, fiir die Gesellschaft eigene
Geschaftsanteile erworben, zum Pfande genommen oder eingezogen werden,

nach der Eroffnung des Insolvenzverfahrens noch Zahlungen geleistet wurden oder

bei bestimmten Gesellschaften nicht unverziiglich eine Generalversammlung einberufen wurde,
obwohl ein Verlust der Halfte des Stammbkapitals gegeben war oder die Eigenkapitalquote weni-
ger als 8 % und die fiktive Schuldentilgungsdauer mehr als 15 Jahre betragen hat.

Die Haftung des Geschaftsfiihrers besteht grundsatzlich gegeniliber der Gesellschaft. Wird aller-

dings ein Gesetz verletzt, das zum Schutz des Gesellschafters besteht, kommt es zu einer unmit-

telbaren Haftung der Geschaftsfiihrer gegeniiber den Gesellschaftern. Dies ist der Fall, wenn z. B.
Rechnungslegungs- und Auskunftspflichten nicht eingehalten wurden.

Haftungen gegentiber Dritten und Glaubigern treten auf z. B. bei

Verletzung der Verpflichtung zur rechtzeitigen Insolvenzanmeldung,

Nichteinhaltung von vorvertraglichen Aufklarungspflichten,

Unlauterem Wettbewerb (Verstofse gegen das Unlauterer-Wettbewerbs-Gesetz (UWG)) und
bei Zahlungen, die geleistet wurden, nachdem die Er6ffnung eines Konkurses beantragt hatte
werden mussen.

Ferner konnen sich Haftungsfadlle auch gegentiber Behorden ergeben, z. B. fiir nicht entrichtete
Steuern, Abgaben oder Sozialversicherungsbeitrage.



WIE VIEL KAPITAL MUSS BEI EINER GMBH AUFGEBRACHT WERDEN?

Die GmbH braucht bei der Griindung ein Mindestkapital von € 10.000,00 (ab 2024). Dieses muss
wenigstens zur Halfte vor Registrierung im Firmenbuch bar eingezahlt werden, wenn nicht Son-
dervorschriften vorliegen (z. B. bei Unternehmenseinbringung).

Uber die Einzahlung des Stammkapitals stellt die Bank eine Bestitigung aus, die dem Firmen-
buchantrag beizulegen ist.

WIE VIEL KAPITAL MUSS BEI DER GRUNDUNG EINER
PERSONENGESELLSCHAFT BZW. EINEM EINZELUNTERNEHMEN
AUFGEBRACHT WERDEN?

Sowohl Personengesellschaften als auch Einzelunternehmen sind schnell und einfach gegriindet.
Vom Gesetz wird bei beiden kein Mindestkapital gefordert.

Bei einer Personengesellschaft besteht bei der Vertragsgestaltung Formfreiheit. Der Gesell-
schaftsvertrag kann schriftlich oder miindlich gemacht werden. Ein Notariatsakt ist nicht ver-
pflichtend. Aus Beweisgriinden ist ein schriftlicher Vertrag empfehlenswert. Die Griindung ist
wesentlich ginstiger als die Griindung einer GmbH.

WAS IST EINE FLEXIBLE KAPITALGESELLSCHAFT?

Im Flexible Kapitalgesellschafts-Gesetz (FlexKapGG) wurde per 11.2024 eine neue Form der
Kapitalgesellschaft geregelt. Diese Rechtsform ist in Anlehnung an das Aktienrecht moglichst fle-
xibel gestaltet werden. Das GmbH-Gesetz gilt subsidiar. Als Bezeichnung fiir die neue Kapitalge-
sellschaft ist ,Flexible Kapitalgesellschaft” (abgekirzt ,FlexKapG*) oder alternativ der englische
Ausdruck ,Flexible Company“ (abgekiirzte ,FlexCo“). Hier einige (unvollstandige) Eckpunkte zur
Flexiblen Kapitalgesellschaft:

Durch eine Regelung im Gesellschaftsvertrag einer FlexCo kénnen Umlaufbeschliisse auch ohne
individuelles Einverstandnis aller Gesellschafterinnen gefasst werden.

Fir Anteilsiibertragungen sowie fiir Ubernahmeerkldrungen ist eine Alternative zur Formpflicht
des Notariatsakts maglich.

Die Ausgabe von sogenannten ,Unternehmenswert-Anteilen” ist moglich. Unternehmenswert-
Beteiligte (z. B. Investoren, Mitarbeitende) haben Anspruch auf ihren Anteil am Bilanzgewinn und
am Liquidationserlos, sie haben jedoch keine Stimmrechte (mit Ausnahmen). Das Ausmafs aller
Unternehmenswert-Anteile muss geringer als 25 % des Stammkapitals sein. Im Gesellschaftsver-
trag ist vorzusehen, dass die Unternehmenswert-Beteiligten ein Mitverkaufsrecht haben, wenn
die Griindungsgesellschafterinnen ihre Geschaftsanteile mehrheitlich verdufsern.

Stand: 1. Janner 2025

Trotz sorgfaltiger Datenzusammenstellung kénnen wir keine Gewahr fir die Vollstandigkeit und
Richtigkeit der dargestellten Informationen Gibernehmen. Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen im
Rahmen unserer Berufsberechtigung jederzeit gerne fir eine personliche Beratung zur Verfligung.



Mit diesem QR-Code gelangen Sie schnell und einfach auf diese Seite

Scannen Sie ganz einfach mit einem QR-Code-Reader auf lhrem Smart-
phone die Code-Grafik links und schon gelangen Sie zum gewtlinschten
Bereich auf unserer Homepage.




	FAQ – Unternehmensgründung
	SIE MÖCHTEN EIN UNTERNEHMEN GRÜNDEN, WELCHE SCHRITTE ZUR SELBSTÄNDIGKEIT MÜSSEN SIE BEACHTEN?
	IN WELCHER HÖHE UND WIE KANN AM BESTEN DAS KAPITAL FÜR DIE UNTERNEHMENSGRÜNDUNG AUFGEBRACHT WERDEN?
	WAS MUSS BEI DER KREDITAUFNAHME BEACHTET WERDEN?
	WELCHE RECHTSFORMEN GIBT ES?
	WELCHE HAFTUNGEN TREFFEN DEN UNTERNEHMER BZW. GESELLSCHAFTER FÜR VERBINDLICHKEITEN DER GESELLSCHAFT?
	WELCHE RECHTSFORM IST DIE RICHTIGE?
	WELCHE HAFTUNGEN KÖNNEN GMBH-GESCHÄFTSFÜHRER TREFFEN?
	Einige der Haftungsfälle im Überblick

	WIE VIEL KAPITAL MUSS BEI EINER GMBH AUFGEBRACHT WERDEN?
	WIE VIEL KAPITAL MUSS BEI DER GRÜNDUNG EINER PERSONENGESELLSCHAFT BZW. EINEM EINZELUNTERNEHMEN AUFGEBRACHT WERDEN?
	WAS IST EINE FLEXIBLE KAPITALGESELLSCHAFT?


